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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

SV Velber IV : Tuspo Almhorst 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

SV Velber IV und Tuspo Almhorst teilen sich die Punkte

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 traf der SV Velber IV am vergangenen Dienstag im 8.
Saisonspiel auf den Tuspo Almhorst. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Uhde / Steinhagen, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Rene Steinhagen, der seine
Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Gröhl / Uhde zeigten Tettner /
Riechers ihren Gegnern die Grenzen auf. 2:3 endete im Anschluss das Doppel zwischen Wustrack /
Greff und Uhde / Steinhagen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von
Schmidt / Koppe gegen Mehring / Bartsch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Michael Tettner und
Stefan Gröhl endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Tettner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Einen
Zähler für die Gäste musste Ulrich Wustrack bei der 1:3-Niederlage gegen Andre Uhde hinnehmen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Einen Sieg holte Detlef Riechers hingegen bei seinem 3:1 gegen
Dirk Mehring. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim 3:1-Sieg von Anton Schmidt gegen Marcel Uhde ging nur Satz 1 verloren. Völlig überlegen
agierte Schmidt hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Koppe gegen Rene Steinhagen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Laura Greff verpasste es am Nachbartisch mit einem 8:
11, 11:7, 6:11, 2:11 gegen Manfred Bartsch, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Velber IV und des Tuspo Almhorst in die Box. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andre Uhde zunächst nicht gut aus, so gewann Michael
Tettner im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit diesem Sieg verbesserte
Tettner seine Bilanz auf 11:5 in dieser Saison. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil
Ulrich Wustrack gegen Stefan Gröhl verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gröhl zu Ende
ging. Der kampflose Sieg von Detlef Riechers bescherte am Nachbartisch dem SV Velber IV
anschließend einen weiteren Punkt. Mittlerweile stand es damit 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Dirk Mehring war für Anton Schmidt am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Alexander Koppe
gegen Manfred Bartsch zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Seit
Beginn der Serie hat Bartsch damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen.
Lange dagegenhalten konnte wenig später Laura Greff beim 2:3 gegen Rene Steinhagen. Das Spiel
verlor Greff dennoch im 5. Satz. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Steinhagen nun 4
Siege, bei 5 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Tettner /
Riechers beim 9:11, 7:11, 11:3, 11:4, 7:11 gegen Uhde / Steinhagen. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Velber IV tritt dabei geben den TuS Harenberg II an, während
es der Tuspo Almhorst mit dem TuS Gümmer VI zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Velber IV

Doppel: Tettner / Riechers 1:1, Wustrack / Greff 0:1, Schmidt / Koppe 1:0 
Einzel: M. Tettner 2:0, U. Wustrack 0:2, D. Riechers 2:0, A. Schmidt 1:1, A. Koppe 1:1, L. Greff 0:2 

 Tuspo Almhorst
Doppel: Uhde / Steinhagen 2:0, Gröhl / Uhde 0:1, Mehring / Bartsch 0:1 
Einzel: A. Uhde 1:1, S. Gröhl 1:1, M. Uhde 0:2, D. Mehring 1:1, M. Bartsch 1:1, R. Steinhagen 2:0


